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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 
 

I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
a m  4 .  O k t o b e r  2 0 1 2  

 

Sportanlagensanierung 
 

Vom Architekturbüro DI Dr. Hannes Englmair  wurden die Arbeiten zur Errichtung der Rasenspiel-
felder und der Flutlichtanlage ausgeschrieben und an die Firma Schützeneder Sportstättenbau 
GmbH aus Windhaag bzw. IGW Elektrotechnik GmbH aus St. Marien vergeben.  
Die Auftragssumme für die Herstellung der Rasenspielfelder beträgt 286.089,88 Euro bzw. jene 
für die Herstellung der Flutlichtanlage 31.857,27 Euro, jeweils exkl. MWSt. 
Für die Projektierung der Bewässerungsanlage wird mit dem Büro DI Eitler & Partner zusammen-
gearbeitet und es wird im Zuge dieser Arbeiten eine Löschwasserentnahme für die Freiwillige 
Feuerwehr installiert. 
 

Beihilfezahlung an Vereine im Jahre 2012 
 

Dorfmusik Schiedlberg € 730,-- 
Musikkapelle Schiedlberg € 730,-- 
Obst- und Gartenbauverein € 290,-- 
Union Schiedlberg € 1.310,-- 

Tennisklub Hellabrunn € 480,-- 
Imker Ortsgr. Sierning/Schiedlberg € 100,-- 
Schützengesellschaft € 190,-- 

 

Mandatsverzicht 
 

Gemeinderätin Adelheid Gebesmair hat aufgrund ihres Wohnsitzwechsels mit Wirkung vom 5. 
Oktober 2012 auf ihre Mitgliedschaft und Ersatzmitgliedschaft im Gemeinderat verzichtet.  
Gemäß den Bestimmungen der OÖ. Gemeindeordnung wurde das listennächste FPÖ-
Ersatzmitglied, Herr Thomas Schiller, als Mitglied in den Gemeinderat berufen. 
 

D i e  E n e r g i e g r u p p e  i n f o r m i e r t  
 

über Solaranlagen 
 

Die Vorteile der Sonnenenergienutzung liegen auf der Hand: kostenlose, umweltfreundliche 
Energienutzung sichert Ihre Unabhängigkeit. Solaranlagen können optisch ansprechend in das 
Dach integriert werden und werden vom Land Oberösterreich gut gefördert. Sonnenenergie steht 

http://www.schiedlberg.at/
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bei uns sowohl für Warmwasser als auch zur Unterstützung der Raumhei-
zung in Wohnhäusern wie auch für Unternehmen und öffentliche Einrichtun-
gen in überreichem Maß zur Verfügung.  
Eine richtig dimensionierte Solaranlage kann im Eigenheim übers Jahr gese-
hen durchschnittlich 70% Ihres Warmwasserbedarfes decken. Vorausset-
zung für einen wirtschaftlichen Einsatz zur Raumheizung ist ein sehr gut gedämmtes Gebäude, 
die Solaranlage unterstützt dabei das Hauptheizsystem. Solarabsorber für Schwimmbäder si-
chern im Sommer umweltfreundlich warmes Badewasser.  

Dimensionierung 
Zur richtigen Dimensionierung der Solaranlage sollten Sie zunächst Ihren Warmwasserverbrauch 
abschätzen. Als Richtwert gilt ein täglicher Warmwasserbedarf von 30-50 l/Person.  
Grundlage für die Richtwerte im Einfamilienhaus sind "solare Deckungsgrade" um die 70 %, d.h. 
70 % Ihres jährlichen Warmwasserbedarfs deckt die Sonne. Diese Auslegung bringt außerhalb 
der Heizperiode eine fast 100 % solare Deckung.  
Für einen 4-Personen-Haushalt benötigen Sie für die Warmwasserbereitung daher eine ca. 8 m² 
große Solaranlage mit einem mindestens 400 Liter-Speicher.  

• täglicher Warmwasserbedarf:  30 - 50 l/Person  
• empfohlene Kollektorfläche:  Flachkollektor ca. 2 m2/Person,  

 Vakuumkollektor ca. 1,5 m2/Person  
• empfohlenes Speichervolumen:  zwei - bis dreifacher Tagesbedarf  
• empfohlene Kollektorneigung:  ab 30° bis 90° 
• empfohlene Ausrichtung:  S, SO, SW  
• Für Heizungsunterstützung empfiehlt es sich, Anlagengrößen ab 16 m2 vorzusehen.  

 

Ein Beispiel einer Solaranlage der Fam. Freller: 
Umstellung der Warmwassererzeugung von einem elektrischen Heizstab auf eine Solaranlage. 
Vor der Umstellung wurde das Warmwasser mit einen 300 l Warmwasserspeicher mit elektri-
schem Heizstab erzeugt, dafür verbrauchte man im Jahr eine Energie von 3500kWh. Nach Instal-
lation der Solaranlage – ein 5,5m² großer Flachkollektor (die Dachfläche erlaubte nicht mehr Flä-
che)  und einem 500 Liter Speicher – wird jetzt für die Erzeugung von Warmwasser nur mehr die 
Energie für das Nachheizen (wenn nicht genug Sonne bereitsteht) und die Umwälzpumpe ge-
braucht. Der Verbrauch liegt jetzt im Jahr bei 1100kWh. 
Die Energieersparnis in einem Jahr beträgt 2400kWh, das entspricht dem Verbrauch von ca. 240 
Liter Heizöl. 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g e n  
 

STOREBEST Ladeneinrichtungen GmbH, Aschach an der Steyr, sucht 
  

einen Arbeitsvorbereiter (m/w) 
sowie Tischler- bzw. Tischlertechniker-Lehrlinge (m/w) 

 

Weitere Informationen finden Interessenten unter www.storebest.at 
 

S c h n u p p e r t i c k e t  
 

Seit Anfang November 2011 bietet die Gemeinde Schiedlberg ih-
ren Bürgern das ÖV-Schnupperticket an. Diese Verkehrsverbund-
Fahrkarte (Zug- bzw. Busfahrkarte nach Linz einschl. aller öffentli-
chen Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet), kann von allen Schied-
lbergerinnen und Schiedlbergern mit Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde am Gemeindeamt tageweise – maximal dreimal pro 
Monat – zu einem Unkostenbeitrag von € 4,- pro Tag entliehen 
werden. Dieses Angebot wird vorläufig bis April 2013 verlängert. 

 



V e r l o r e n e  U N D  g e f u n d e n e  R e i s e d o k u m e n t e  m e l d e n  
 

Wer ein Reisedokument verliert, muss den Verlust melden, um ein neues Dokument 
bei der Passbehörde beantragen zu können. Oft findet der Verlustträger das ur-
sprüngliche Reisedokument wenige Tage später, teilt dies aber der Behörde nicht 
mit. Wer sein gefundenes Dokument dann bei der Ein- und Ausreise verwendet, 
kann Probleme bekommen, denn die Verlustanzeige wird im Schengener Informati-
onssystem und in den Datenbanken von Interpol gespeichert. 

Verlorene bzw. gestohlene und später gefundene Reisedokumente müssen der nächsten Po-
lizeidienststelle gemeldet werden! 
 

A u s z e i c h n u n g  f ü r  F r a u e n s t i f t u n g  S t e y r  
 

Mit dem Slogan „Die beste Verbindung zwischen Frau und 
Wirtschaft“ blickt der Verein Frauenstiftung Steyr auf mehr als 
20 Jahre Förderung der Facharbeit von Frauen zurück. Das En-
gagement zur Gleichstellung von Frauen am Arbeitsmarkt und 
in der Gesellschaft besteht damals wie heute. In laufenden 
Projekten, bei Qualifizierungsmaßnahmen und in der Frauen-
servicestelle geht es daher um zukunftsorientierte, existenzsi-
chernde Beschäftigung von Frauen in der Region. Insgesamt 
wurden mehr als 3.000 Frauen beraten und mehr als 2.000 
Frauen konnten eine Ausbildung abschließen und so in die Be-
rufstätigkeit zurückfinden. – Auch in unserer Gemeinde war die 
Frauenstiftung bereits tätig – Seminarreihe „Spurenwechsel“, 
Computerkurse … 
 

Dieses Engagement wurde nun mit dem Hauptpreis des An-
ton-Benya-Stiftungsfonds ausgezeichnet. 
„Für die Zukunft wünsche ich mir viele weitere interessante und 

innovative Projekte, die Frauen am Weg zu mehr Chancengleichheit unterstützen,“ meint 
Dorothea Dorfbauer, eine der Geschäftsführerinnen der Frauenstiftung Steyr. – Diesem Wunsch 
schließt sich die Gemeinde Schiedlberg an und gratuliert zur verliehenen Auszeichnung ganz 
herzlich! 
 

M i t a r b e i t e r  f ü r  H o s p i z a r b e i t  g e s u c h t  
 

Für das OÖ. Rote Kreuz spielt der Hospizgedanke eine wichtige Rolle. Stellt er doch eine zutiefst 
menschliche Ergänzung der Bereiche Hauskrankenpflege und Mobile Hilfe und Betreuung dar. 
Zielsetzung der Hospizarbeit des OÖ. Roten Kreuzes ist es, den Betroffenen ein Abschiednehmen 
in Würde zu ermöglichen und ihnen die verbleibenden Tage so angenehm wie möglich zu ge-
stalten. 
Seit einigen Jahren bildet das OÖ. Rote Kreuz in eigenen 
Lehrgängen qualifizierte Experten aus, die Menschen in der 
Phase des Abschiednehmens entsprechend zur Seite ste-
hen.  
Um die steigende Nachfrage auch künftig bewältigen zu 
können sucht das OÖ. Rote Kreuz freiwillige Mitarbeiter, die 
im Bereich der Hospizarbeit tätig werden wollen. Der 
nächste Lehrgang beginnt im Jänner 2013. Der hierfür verpflichtende Auswahltag findet bereits 
im November 2012 statt. 
Interessenten können sich bei Frau Magdalena Pichler unter der Telefonnummer 0664/8234274 
oder per e-mail an magdalena.pichler@o.roteskreuz.at melden. 

 
 
v.l.n.r. Erich Foglar (ÖGB-Präsident), 
Stadträtin Ingrid Weixlberger (Ver-
einsobfrau Frauenstiftung Steyr), Irene 
Austerhuber (Betriebsrätin, Traine-
rin/Coaching Frauenstiftung Steyr), 
Mag.a Dorothea Dorfbauer (Ge-
schäftsführerin Frauenstiftung Steyr), 
Dr.in Sabine Oberhauser (ÖGB-
Vizepräsidentin) 
 

Bildnachweis: © Christa Bauer/ÖGB 



W i n t e r d i e n s t  
 

Wir sind bemüht, den Winterdienst so gut wie möglich durchzuführen und bitten um Ihr Verständ-
nis, falls es kurzfristig zu witterungsbedingten Behinderungen kommen sollte.  
Bitte, passen Sie Ihre Fahrweise den gegebenen Straßen- und Witterungsverhältnissen an! 

Im Zuge der Schneeräumung mit dem Schneepflug ist es unvermeid-
bar, dass Schneeablagerungen teilweise am Straßenrand und auch 
noch auf den anschließenden privaten Grundstücken erfolgen.  

Grundanrainern ist es verboten, 
Schnee aus Hauseinfahrten oder –zugängen auf öffentliche Verkehrs-
flächen (Straßen oder Gehwege) zu räumen.  

Weiters wird darauf hingewiesen, dass speziell in Siedlungsstraßen keine Schneeräumung erfol-
gen kann, wenn Fahrzeuge im Kurven- und Kreuzungsbereich, etc. abgestellt sind!  
Schwierigkeiten bereiten auch immer wieder Fahrzeuge, die stecken geblieben sind und ver-
sperrt auf der Fahrbahn zurückgelassen werden. 
 

Ü b e r a r b e i t u n g  d e s  „ S c h i e d l b e r g e r  K o m p a s s “   
 
 

A U S T A U S C H B L Ä T T E R  
Aus aktuellem Anlass wurde der 

 „Schiedlberger Kompass“  
wieder überarbeitet. Sie erhalten einen Teil 
der Austauschblätter mit diesem Mitteilungs-
blatt. Die weiteren Blätter werden einem der 
nächsten Mitteilungsblätter angeschlossen. 
 

Die nächsten Blätter sind  

ZUM HERAUSNEHMEN! 
Wenn Sie sich diese Mühe machen, ist IHR 
KOMPASS wieder auf dem neuesten Stand! 
Wir wünschen Ihnen viel Freude damit! 

 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 27. Oktober 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Sonntag 28. Oktober  15:30 h Bad Hall Nachmittagskonzert der Dorfmusik 
Dienstag 30. Oktober 19:00 h Gemeindeamt „Stärken und Chancen von Schiedlberg“ 
Mittwoch 31. Oktober 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Freitag 2. November 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 3. November 20:00 h Turnhalle Wunschkonzert der Dorfmusik 
Sonntag 4. November 18:00 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Freitag 9. November 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Samstag 10. November 19:30 h Pfarrheim Schiedlberger Theaterwochen 
Dienstag 13. November 19:00 h Gemeindeamt „Wirtschaftliche Ressourcen in Schiedlberg“ 
Donnerstag 15. November 20:00 h GH Hiesmayr OGV-Vortrag „Island – Insel aus Feuer und Eis“ 
Samstag 17. November 19:30 h GH Hiesmayr Jahreshauptvers. der Landjugend Sg.-Schiedlberg 
Dienstag 20. November   SB-Ausflug – Fa. Internorm Sarleinsbach 
Donnerstag 22. November 20:00 h GH Hiesmayr Kundenveranstaltung der Raiffeisenbank 
Samstag 24. November 19:00 h Pfarrheim JVP-Bezirkscup, Abschlussveranstaltung 

Donnerstag 13. Dezember 
19:00 h Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 
19:30 h Pfarrheim Vortrag „50 Jahre II. Vatikanum“ 

Samstag 15. Dezember 14:00 h GH Hiesmayr Seniorennachmittag der Gemeinde 
 



Abwasserbeseitigung 
 

Im Jahre 1963 wurden erstmals Kläranlage und Kanalnetz bewilligt. Die Bauarbeiten umfassten 
die Errichtung einer biologischen Kläranlage mit zwei Oxydationsteichen und Ableitung in den 
Seilerbach. Die Ausführung der Kanäle erfolgte im sogenannten Trennsystem, das heißt: die 
häuslichen und betrieblichen Abwässer werden von den Oberflächenwässern getrennt in eige-
nen Kanalsträngen abgeleitet. Bereits ab dem Jahre 1967 wurden die Abwässer des Ortszent-
rums von der Kläranlage gereinigt. Damals waren 33 Häuser angeschlossen. 
Nach Erweiterungen des Ortsnetzes stellte sich 1990 wegen der zunehmenden Bautätigkeit und 
der Wasserrechtsgesetznovelle 1990 die Frage, entweder die Kläranlage auszubauen oder ei-
nen Ableitungskanal zur Kläranlage des Reinhalteverbandes Unteres Kremstal in Neuhofen zu 
errichten. Aufgrund des kleinen Vorfluters der bestehenden Kläranlage und der zu erwartenden 
Bautätigkeit entschied man sich für den Ableitungskanal und errichtete im Zuge dieses Projektes 
auch eine Fäkalienübernahmestation im Bereich der ehemaligen Kläranlage. Die Bauarbeiten 
wurden im Jahre 1991 begonnen und im Jahre 1996 abgeschlossen. Ab dem Jahre 1998 wurde 
das Ortsnetz im Bereich der Baulandwidmungen entlang der Schiedlberger Landesstraße (Siern-
ing- und Neuhofenstraße) erweitert.  
Um für die Wohnhäuser in den Dörfern eine entsprechende Entsorgungsmöglichkeit anbieten zu 
können, wurde im Zuge der Errichtung des Hauptpumpwerkes die oben erwähnte Übernahme-
station gebaut. Die Senkgrubenentsorgung wird von zwei Landwirten aus Schiedlberg durchge-
führt, die beim MR-Service angestellt sind.  
Die Kanalbenützungsgebühr ist für alle Haushalte einheitlich. Die Bemessungsgrundlage bildet 
entweder die verbaute Fläche oder der Wasserverbrauch. 
Im Dez. 2011 sind 113 Liegenschaften an den Kanal angeschlossen. Der Inhalt von 70 Senkgru-
ben wird vom MR-Service entsorgt.  
 

Abfallentsorgung 
 

Im Jahre 1965 wurde in unserer Gemeinde eine öffentliche Müllabfuhr (im Ortszentrum) einge-
führt. Der anfallende Müll wurde in der gemeindeeigenen Mülldeponie (Riffl-Schottergrube) ent-
sorgt. 
 

Seit dem Jahre 1975 wird die Abfallentsorgung von der Firma Waizinger im gesamten Gemein-
degebiet durchgeführt. Derzeit erfolgt die Abfuhr des RESTMÜLLs im Abstand von 6 Wochen. 
Zur Verwendung kommen Abfalltonnen und -säcke mit 60 Liter Inhalt, Abfalltonnen mit 90 oder 
120 Liter Inhalt, Container mit 1.100 Liter Inhalt und Bioabfalltonnen. Außerdem gibt es Wertmar-
ken für die einmalige Abfuhr einer Zusatz-Mülltonne.  
  

 Bei der Abmeldung des Hauptwohnsitzes ist es unbedingt notwendig, dass auch der  
 Aufkleber der Mülltonne dem Gemeindeamt zurückgegeben wird, damit die Verrech-   
 nung der Abfallabfuhrgebühr eingestellt werden kann. 
 

Seit März 2012 werden alle 2 Wochen im Ortsgebiet die dafür ausgegebenen Biotonnen ent-
leert. Es ist auch weiterhin die Entsorgung biogener Abfälle beim Bauhof möglich. 
 

 Wenn Sie nicht sicher sind, wie Sie einen Altstoff richtig entsorgen, 
 informieren Sie sich bitte beim Gemeindeamt. 

  

Eine ordnungsgemäße Entsorgung ist ein wesentlicher Beitrag zum Umweltschutz. Nicht 
ordnungsgemäß entsorgte Altstoffe verursachen hohe Kosten, die über die Abfallgebühren 
gedeckt und somit von allen Gemeindebürgern bezahlt werden müssen. 

 

 

Austauschblatt 
Sept. 2012 



In unserer Gemeinde gibt es vier Altstoffsammelinseln u.zw. in 
 

Droißendorf, bei Familie Strasser, Droißendorf 17  Goldberg, bei Familie Maier, Goldberg 21 
Hilbern, bei Familie Dietachmair, Hilbern 22  Schiedlberg, beim Bauhof, Hauptstraße 34 
 
 

  Dort darf   n u r    V e r p a c k u n g s m ü l l  
  aus Papier, Glas, Kunststoff und Metall entsorgt werden. 
 

 Öffnungszeiten:  Montag – Samstag jeweils 7:00 – 20:00 Uhr  
   an Sonn- und Feiertagen KEINE Anlieferung! 
 

Von April bis Anfang November bietet die Gemeinde jeden Freitag in der Zeit von 7:00 bis 
19:00 Uhr, ab Mai auch jeden Samstag in der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr die Möglichkeit, Grün-
schnitt (Rasen, Baum- und Strauchschnitt) beim Bauhof abzuliefern. Nach Weihnachten können 
auch Christbäume (OHNE Lametta usw.) abgegeben werden. 
 

Meist zweimal jährlich werden gut erhaltene und gereinigte Textilien und Schuhe gesammelt. 
Die Säcke für diese Sammlung sind kostenlos beim Gemeindeamt erhältlich. Die Termine wer-
den im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Textilien und Schuhe können ganzjährig auch in den Altstoffsammelzentren (Sierning, Neuhofen, 
Wolfern, ...) abgegeben werden. 
 

 In diesem Zusammenhang wird auch auf die Abgabemöglichkeit bei der 
 Osthilfe der Pfarre Schiedlberg hingewiesen -   
 jeweils am letzten Samstag im Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr im Hause Hauptstraße 13 

(ehem. Bäckerhaus).  Kontakt und Auskünfte: Hermine Füßlberger, Tel. ( 07251 ) 21013  
 

Alt- und Problemstoffe nehmen die Altstoffsammelzentren entgegen, z.B. 
 

 ASZ Sierning ASZ Wolfern ASZ Neuhofen 
 Tel.: 07259 / 3831 Tel.: 07253 / 7627 Tel.: 07227 / 4956 

Montag 08:00 – 12:00 Uhr 08:00 – 12:00 Uhr 
08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Dienstag 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend - - 

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr - 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Samstag 08:00 – 12:00 Uhr 08:00 – 12:00 Uhr - 
 

Sperrmüll, Altholz und Bauschutt dürfen nur in einem ASZ im eigenen Bezirk entsorgt werden, 
also  N I C H T  im ASZ Neuhofen an der Krems! Tierkadaver von Kleintieren und verdorbene Le-
bensmittel (z.B. aus der Gefriertruhe) können in TKV-Behältern bei den ASZ Wolfern und Neu-
hofen entsorgt werden. 
  
 

Telefonnummern und Adressen der verschiedensten Beratungsstellen und Sozialeinrich-
tungen in OÖ entnehmen Sie bitte z.B. der vom Amt der o.ö. Landesregierung, der Kirchenzei-
tung der Diözese Linz und der Arbeiterkammer gemeinsam herausgegeben Broschüre 

 

„Wer hilft wie?“, 
 

die laufend aktualisiert wird. Sie können dieses Informationsheft bei den oben angeführten Stel-
len anfordern. Auch beim Gemeindeamt liegen Exemplare auf. 
Den aktuellen „Sozialratgeber“ finden Sie auf der Homepage des Landes www.land-
oberoesterreich.gv.at unter > Themen > Publikationen > Gesellschaft und Soziales. 



 Medizinische Versorgung 
 

Gemeindeärztin Dr. Monika Paireder 
 Ordination und 
 Hausapotheke:  Hauptstraße 22, 4521  Schiedlberg 
  Tel.: ( 0 72 51 ) 8020 bzw. 0676 / 7961486 
Ordinationszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und  Freitag:  7:30  -  11:00 Uhr   
  Montag: 16:00  - 18:00 Uhr  
 Donnerstag:  7:30 – 9:30 Uhr u n d   16:00  - 18:00 Uhr 
 

Die Sonn- und Feiertagsdienste werden im Mitteilungsblatt veröffentlicht. Der Wochenenddienst, 
der nur für Notfälle gedacht ist, beginnt jeweils am Samstag um 7:00 Uhr und endet am Montag 
um 7:00 Uhr. Der Feiertagsdienst beginnt um 7:00 Uhr und endet um 7:00 Uhr des folgenden 
Tages. Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 
bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 

Vertretung: 
 

Dr. Agnes Hauser-Seidl 
Florianerstraße 1 
4502  St. Marien 
Tel. ( 0 72 27 ) 8118-0 

 

Dr. Hubert Mörwald 
Nöstlbach 
4502 St. Marien 
Tel. ( 0 72 27 ) 2099-0 
0664/4413771 

 

Dr. Johannes Kern 
Bergfeldstraße 6 
4531  Kematen / Kr. 
Tel. ( 0 72 28 ) 7264-0 
0664/9653057 

 
 

Dr. Ferdinand Luger 
Tannenweg 2, 4501  Neuh. 
Tel. ( 07227 ) 6596  

 

Dr. Dieter Rodemund 
Wimmerstraße 3, 4501  Neuh. 
Tel. ( 07227 ) 4340 

 

Dr. Camillo A. Suda 
Kremstalstraße 12, 4501 
Tel. ( 07227 ) 4795 

     

Ärztenotdienst:  1 4 1   (ohne Vorwahl) - bei Nichterreichen eines Arztes  
R e t t u n g - Notruf: 1 4 4 
Vergiftungs-Informationszentrale: ( 01 ) 406 43 43 
Erste Hilfe bei psychischen Krisen: ( 0732 ) 651015 

 

Apothekenruf:    1 4 5 5 
 

Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke 
 

 

Im Stiegenhaus des Hauses Hauptstraße 22, in dem auch die Ordination untergebracht ist, 
befindet sich seit Anfang 2007 ein Laien-DEFIBRILLATOR zur Herz-Lungen-Wiederbelebung. Die 
Bewohner des Hauses haben sich dankenswerterweise bereiterklärt, im Notfall jederzeit die 
Haustüre zu öffnen. 
 

 Sozialberatungsstelle Sierning 
 

im Bezirksalten- und Pflegeheim Sierning, Mitterweg 36, 4522  Sierning 
Tel.  ( 0 72 59 ) 6012 - 63 
Fax. ( 0 72 59 ) 6012 - 48 e-mail: sbs.sierning@shvse.at  www.shvse.at 
 

Ansprechpartnerin: Brigitte Wörister  Vertretung: Renate Bachmayr, Tel. ( 07252 ) 45406-63 
 

Bürozeiten: Montag 8:00 bis 12:00 Uhr 
 Mittwoch 8:00 bis 12:00 Uhr und 
 Freitag 8:00 bis  11:00 Uhr in Sierning 
 

 

 Donnerstag 8:00 bis 10:00 Uhr  im Bezirksseniorenwohnheim 
   Bad Hall, Tel. ( 07258 ) 5211-105 
 Um Terminvereinbarung wird gebeten – dann sind auch 
 Nachmittagstermine möglich. 
 

Die Sozialberatungsstelle ist Anlaufstelle für hilfesuchende Menschen und deren Angehörige, die 
bei sozialen Anliegen Rat und Unterstützung brauchen. Sie bietet Information bei 
Pflegebedürftigkeit, Behinderung, Alkohol- und anderen sozialen Problemen, erteilt Zugang zu  
sozialen Hilfen bzw. sozialen Einrichtungen und hilft bei der Abklärung des Hilfebedarfs, um eine 
gemeinsame Lösung zu finden oder weiter zu vermitteln.  
Alle Anliegen werden natürlich vertraulich behandelt. 
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Gesunde Gemeinde 
 

Der Familienausschuss organisierte bisher regelmäßig Vorträge und Seminare zu Gesundheits- 
und anderen interessanten Themen.  
Am 17. Juni 2005 fasste der Gemeinderat den Beschluss, der Aktion Gesunde Gemeinde – 
einem Projekt des Landes OÖ – beizutreten. Ziel dieses Projektes ist es, das Verant-
wortungsbewusstsein für die Gesundheit der Bevölkerung zu stärken.  
Ein neu gebildeter Arbeitskreis hat einen Maßnahmenkatalog erstellt und lädt alle ein, die 
Gesundheitsförderung in unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Veranstaltungen werden im Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht. 
 

Turnhalle 
 

Die Turnhalle wurde 1987 eröffnet und befindet sich neben dem Kindergarten. 
Sie wird von den Kindern des Kindergartens, der Volksschule und von mehreren Gruppen genützt - 
  

 z.B. : Bewegung für Kinder Montag 16:00 bis 17:30 Uhr (Herbst bis Frühling) 
  Frauenturnen (Goldhaubengr.) Dienstag 16:00 bis 17:00 Uhr (Winter) 
   18:00 bis 19:00 Uhr (Sommer)  

 

 Frauenturnen (Union) Mittwoch 20:00 bis 21:00 Uhr od. nach Vereinbarung 
   (z.B. dzt. Pilates am Mo., 20:00 bis 21:00 Uhr)  
 Neue Turnerinnen sind in beiden Frauen-Gruppen  
 jederzeit herzlich willkommen! 
   

  Mutter-Kind-Turnen Donnerstag 16:00 bis 17:00 Uhr (Herbst bis Frühling) 
 Fußballtraining der Union Termin je nach Altersgruppe 
 Kath. Jungschar tw. an Samstagen 
 

Nordic – Walking 
 

Auf Initiative der Bäuerinnen bildete sich im Rahmen der Aktion „schlank-fit-gesund“ im Jahr 
2003 eine Nordic-Walking-Gruppe, die - nach Abhaltung weiterer drei Anfängerkurse - 
regelmäßig gemeinsam mit den „gesunden Stöcken“ unterwegs ist; ebenso gibt es auch eine 
Gruppe von SeniorInnen, die diesen Sport gemeinsam ausüben - 
  Senior/innen: 
allg. Nordic-Walking-Gruppe:   Montag  um 17:00 Uhr (im Sommer) 
Mittwoch um 19.00 Uhr (Frühling bis Herbst)    um 15:00 Uhr (im Winter) 

wechselt monatlich Treffpunkt Pfarrkirche 
Eva Puckmair, Tel. 256  Auskünfte erteilen Franziska Schedlberger, Tel. 281 
  

 

J E D E R  ist dazu herzlich willkommen ( Frauen  u n d  Männer ) ! 
 

Die Überdrüber Landpartie 
 

Ein Radrundweg führt mitten durch das landwirtschaftlich genutzte Gebiet von Sierning, Wolfern, 
Dietach, St. Marien und Schiedlberg. Gemeinsam unterwegs mit Familie und Freunden lässt es 
sich gemütlich radeln. Landgasthäuser, Mostschenken und Bauernhöfe entlang der Route bieten 
regionale Kost und bäuerliche Produkte an. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Schautafel beim Gemeindeamt. Dort sind auch 
Informationsbroschüren erhältlich.  Karte siehe auch unter www.carto.at, Webmapping 
 

Thermengutscheine 
 

Die Gemeinde bietet ermäßigte Gutscheine für die Thermen Mediterrana Bad Hall, Aquapulco 
Bad Schallerbach und die Salzkammergut-Therme Bad Ischl zum Kauf an. 
 



SPIEGEL-Spielgruppen 
( Spiel-Gruppen-Elternbildung ) 

 

Seit dem Frühjahr 1998 gibt es in Schiedlberg Spiegel-Spielgruppen. In kleinen Gruppen soll den 
Kindern (ab ca. 1 Jahr) die Gelegenheit gegeben werden, schon vor dem Besuch des Kindergar-
tens mit anderen Kindern in ungezwungener Atmosphäre zusammen zu kommen. Im Mittel-
punkt stehen immer die Kinder. 
Bei den wöchentlichen (üblicherweise 10 aufeinanderfolgenden) Treffen im Pfarrheim wird ge-
meinsam gespielt, gesungen, getanzt, geturnt, gebastelt, experimentiert, ... Ebenso soll den Müt-
tern die Gelegenheit gegeben werden neue Kontakte zu knüpfen und Frauen in gleicher Situati-
on kennen zu lernen. 
Anmeldeformulare liegen jeweils rechtzeitig dem Mitteilungsblatt des Gemeindeamtes bei!  

 

Mutter-Kind-Turnen und Bewegungsspaß 
 

Bereits seit 1988 haben unsere Mini-Sportler Gelegenheit, mit ihrer Mama bzw. Papa, Großeltern 
ca. von Oktober bis zum Frühling einmal wöchentlich zu turnen. Das Treffen findet in der Turnhal-
le statt (dzt. Donnerstag 16:00 Uhr 17:00 Uhr). Für Kinder zw. 6 und 11 Jahren wird einmal wö-
chentlich „Bewegungsspaß“ in der Turnhalle geboten (dzt. Montag 16:00 – 17:30 Uhr). Genaue 
Termine werden zeitgerecht im Mitteilungsblatt des Gemeindeamtes veröffentlicht! 
 

Öffentlicher Spielplatz 
 

Im Jahre 1997 wurde der neugestaltete Spielplatz eröffnet. Er befindet sich im Ortszentrum an-
grenzend an den Sportplatz hinter der Turnhalle - also weitab vom Straßenverkehr. 
Bei der Gestaltung wurde auf die Wünsche der Kinder nach bewegter Landschaft, Pflanzen, be-
weglichem Material, Wasser und Spielgeräten eingegangen. 
Den Kindern stehen ein Erdhügel, Sandgruben, ein Wasserspielplatz, Schaukeln, ein Turm mit 
verschiedenen Aufstiegsmöglichkeiten und einer Wackelbrücke, eine Rutsche, ein Weidenhaus 
usw. zur Verfügung.  
 

Reiten als Therapie 
 

Der Reiterhof Lucky–Lutz, Schützenhofstraße 6, bietet Reitstunden für Anfänger und Fortgeschrit-
tene, tiergestützte Soziotherapie für verhaltensauffällige Kinder sowie Kinder mit ADHS (Hyperak-
tivität) oder ähnlichen Verhaltensmustern - wie auch Reiten für gehörlose Kinder. 
 

Tagesmütter 
 

Tagesmütter betreuen gegen Entgelt tagsüber bei sich zu Hause Kinder, deren Eltern berufstätig 
sind. Zentrale Stelle für Schiedlberg ist der „Verein Tagesmütter“ in Steyr, Tel. ( 07252 ) 54941. 
Nähere Auskünfte erteilt auch das Gemeindeamt. 
 

K i n d e r g a r t e n 
 

Hauptstraße 24, 4521  Schiedlberg, Tel. ( 0 72 51 )  320 
 

Der Kindergarten wurde 1978 als eingruppiger Kindergarten eröffnet und befindet sich im Orts-
zentrum neben der Turnhalle. Träger unseres Kindergartens ist die Gemeinde. Aufgrund der 
großen Nachfrage wurde 1991 im Bewegungsraum eine zweite Gruppe eingerichtet und gleich-
zeitig ein Durchgang zur Turnhalle geschaffen.  
Der Kindergarten verfügt über zwei Familiengruppen. Eine Gruppe wird derzeit als alterserwei-
terte Gruppe geführt. Die Gruppengröße beträgt 18 Kinder und bietet Platz für fünf unter Dreijäh-
rige. Die unter Dreijährigen werden von einer Kindergartenpädagogin mit Früherziehungsaus-
bildung betreut. 
Die zweite Gruppe können 23 Kinder besuchen. Es gibt an vier Tagen der Woche (Montag bis 
Donnerstag) die Möglichkeit, den Kindergarten den ganzen Tag zu besuchen. 
An diesen Tagen werden die Speisen frisch im Kindergarten von einer Köchin 
zubereitet. Die Küche besitzt die Qualitätsbezeichnung „Gesunde Küche“. 
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Die Pädagoginnen sehen es als ihre Aufgabe, die Kinder ganzheitlich kindgemäß zu fördern 
und ihnen Zeit und Raum für individuelle Entfaltung zu bieten. Sie möchten sie liebevoll und res-
pektvoll auf dem Weg zur Selbstständigkeit begleiten und ihnen soziale Erfahrungen ermögli-
chen. 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Freitag: 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
 

Um die Kinder  Ulrike Angerer, Leiterin und gruppenleitende Pädagogin 
bemüht sind: Birgit Pötscher, gruppenleitende Pädagogin 
(Stand Herbst 2012) Maria Payrhuber, Kindergartenpädagogin  

 Gudrun Baumberger, Kindergartenpädagogin 
 Christine Steinwendner und Maria Feichtinger, Helferinnen 
 

V o l k s s c h u l e 
 

Gemeindeplatz 3, 4521  Schiedlberg  Tel.  ( 0 72 51 ) 251 
 Fax  ( 0 72 51 ) 222 - 18 
    e-mail: vs.schiedlberg@eduhi.at 
 

Aus der Chronik: 1786 wurde Johann Georg Helm als Lehrer ernannt. Weil es noch kein Schulge-
bäude gab, unterrichtete er zwei Jahre im Wirtshaus des Ortes. Nach der Fertigstellung des Pfar-
rhofes (1788) wurden in dessen Erdgeschoß ein Schulzimmer und die Lehrerwohnung eingerich-
tet. Erst 1887, also fast 100 Jahre später, wurde wegen Überfüllung (Schülerzahl 1880: 186) ein 
neues Schulhaus (Mittelteil der jetzigen Volksschule) gebaut. 1896 wurde es erweitert umd im 
darauffolgenden Jahrhundert mehrmals renoviert. Im Oktober 2007 wurden die Schulmöbel er-
neuert. Höhenverstellbare Sessel und Tische mit einer verstellbaren Schreibfläche erleichtern nun 
das Arbeiten. In den Jahren 2010 bis 2011 erfolgte eine Generalsanierung. Die renovierte Schule 
ist von außen für das Ortsbild sehr repräsentativ geworden. Die Inneneinrichtung wurde den 
Schülern gemäß angepasst und erweist sich als funktionell und übersichtlich. 
Die Volksschule Schiedlberg wird zwei- oder dreiklassig geführt. 
 

Die Lehrerinnen   Direktorin Herma Wasserbauer 
(Stand Sept. 2012) Dipl.-Päd. Michaela Pickl und Anja Diwald BEd 
  

bemühen sich um ein gutes Schulklima, fördern und fordern ihre Schüler auf individueller Basis. 
Es ist ihnen wichtig, den Kindern eine gute Arbeitshaltung und Arbeitstechniken zu vermitteln  
und dass die Schüler ihre Selbstständigkeit entwickeln können.  
 

Weiters unterrichten an unserer Schule: 
 Maria Mayr (kath. Religion) und Claudia Lierzer (Werkerziehung) 
 

Seit 15. März 2006 gibt es in unserer Volksschule auch eine Nachmittagsbetreuung incl. 
Mittagessen. Sie wird derzeit über das OÖ Hilfswerk angeboten und richtet sich nach den Be-
dürfnissen der Eltern. 
 

Ferienprogramm 
 

Seit 1999 erstellt der Familienausschuss in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen und der 
Pfarre jedes Jahr ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde.  
Der Ferienpass wird rechtzeitig vor den Sommerferien verteilt, bzw. wird das Programm im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. 
 

Jugendzentrum 
 

Mit Unterstützung der Gemeinde wird von mehreren Jugendlichen im Styriahaus, Gemeindeplatz 
2, ein Jugendzentrum betrieben. Näheres siehe unter  http://juzschiedlberg.jimdo.com/ 



Öffentliche Bücherei Schiedlberg 
 

in der Volksschule Schiedlberg, Gemeindeplatz 3, 4521  Schiedlberg 
 

Die Bücherei wurde am 23. September 2001 eröffnet. Sie befindet sich im Erdgeschoß der 
Volksschule und wird in Kooperation von Gemeinde und Pfarre von einem überaus engagierten 
ehrenamtlichen Team geführt. Büchereileiterin ist Frau Johanna Lang. 
 

Öffnungszeiten: Donnerstag 7:30 bis 9:00 Uhr (ausgenommen an schulfreien Tagen) 
 Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr (ausgenommen Feiertag) 
 Sonntag 8:45 bis 10:45 Uhr (ausgenommen Feiertag) 
 

Einschreibgebühr einmalig: 
 pro Person €  0,80 
 pro Familie €  1,50 
 

Leihgebühr/Woche: Bücher € 0,20  
 Zeitschriften, CD € 0,30   
 Spiele € 0,50  
 DVD, CD-ROM € 1,50 
 

Pfarramt Schiedlberg 
 

Kirchenplatz 1, 4521  Schiedlberg, Tel. ( 0 72 51 ) 217 
 

Pfarradministrator:  Monsignore Franz Greil, Linz, Wurmstraße 13 
 Tel. ( 0 732 ) 664871 – 442 oder 0676 / 8776 5376 
 

Gottesdienste: 
 an Sonn- und Feiertagen:  9:00 Uhr   
 Dienstag: 8:00 Uhr   
 Freitag:  19:00 Uhr  ( bzw. 19:30 Uhr - von Ostern bis Allerheiligen ) 
 

Sprechstunden des Pfarradministrators: 
 Dienstag:  8:00 Uhr bis  10:00 Uhr | Freitag: 17:00 Uhr bis  18:30 Uhr ( bzw. 19:00 Uhr ) 
 an Sonn- und Feiertagen: nach den Gottesdiensten 
 

Die Pfarre gehört zur Diözese Linz, zum Dekanat Steyr und  gemeinsam mit den Pfarren Sierning, 
Sierninghofen/Neuzeug und Aschach zum Seelsorgeraum Steyr-West. 
Das Pfarrgebiet ist nicht ident mit dem Gemeindegebiet. 
 
 
Die Gemeinde Schiedlberg wird durch die 
  

Buslinie 420  Steyr – Sierning – Schiedlberg - Neuhofen an der Krems 
 

erschlossen. Ebenso führen die Buslinien 410, 411 und 412 (Sierning – Weichstetten – Niederneu-
kirchen – Hofkirchen – St. Florian – Linz) durch das Gemeindegebiet von Schiedlberg (Goldberg). 
Die  F a h r p l ä n e  werden voraussichtlich einmal jährlich überarbeitet.  
 

Anregungen und Wünsche nehmen das Gemeindeamt oder das MobiTipp-Team  
( Tel. 07252/213 13-0, e-Mail: office@steyr.mobitipp.at ) entgegen. 
MobiTipp ist die Nahverkehrsinfo Pyhrn-Eisenwurzen in der Bahnhofstr. 16, 4400 Steyr. MobiTipp 
informiert über die besten Verbindungen mit öffentl. Verkehrsmitteln für Arbeit, Schule und 
Freizeit.  
Seit Nov. 2011 bietet die Gemeinde (vorerst probeweise) ihren Bürgern das Schnuppert icke t  
an. Diese Verkehrsverbund-Fahrkarte (Zugfahrkarte nach Linz einschl. öffentl. Verkehrsmittel im 
Stadtgebiet) kann von allen SchiedlbergerInnen mit Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde am 
Gemeindeamt 3 x mtl. tageweise zu einem Unkostenbeitrag von dzt. € 4,- entliehen werden. 

Austauschblatt 
Sept. 2012 

www. schiedlberg.bvoe.at 
 

e-mail: 
buecherei.schiedlberg@aon.at 



Vereine und Organisationen in der Gemeinde 
 
Bäuerinnen Obst- und Gartenbauverein 
Bauernbund Ortsbauernschaft 
Büchereiteam ÖAAB 
Dorfmusik Schiedlberg Pfarrgemeinde Schiedlberg 
Elternverein der Volksschule KMB, KFB, Mütterrunde, JS, KBW ..... 
Fischerrunde Schiedlberg Reitklub Puchner 
Freiwillige Feuerwehr Schiedlberg Seniorenbund 

FF-Jugendgruppe Sparverein „Zum lieben Augustin“, Gh. Hiesmayr 
Goldhaubengruppe SPIEGEL-Spielgruppen 
Imker-Ortsgruppe Sierning-Schiedlberg Tennisclub Hellabrunn 
Jagdgesellschaft Theatergruppe Schiedlberg 
JVP Schiedlberg Union Schiedlberg - Sektion Fußball 
Kriegsopferverband Damen-Fußballmannschaft 

 Landjugend-Fachgruppe Sierning-Schiedlberg Union - Turnerinnen 
Motorradclub Champions Schiedlberg Voralpenländische Schützengesellschaft 
Musikkapelle Schiedlberg Wirtschaftsbund 
  

Über die jeweiligen Obfrauen/männer bzw. Verantwortlichen 
informiert Sie gerne das Gemeindeamt! 

 

gebührenfreie Online-Einzelabfragen beim Zentralen Vereinsregister unter: http://zvr.bmi.gv.at 
 

Unsere Vereine freuen sich über jedes neue Mitglied! 

 
In unserer Gemeinde finden zahlreiche Veranstaltungen statt. Die Termine sollten von den 
Veranstaltern so bald wie möglich dem Gemeindeamt gemeldet oder selbst im  
 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

auf   www.schiedlberg.at   eingetragen werden. Dieser wird regelmäßig auszugsweise im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht bzw. ist er jederzeit auf www.schiedlberg.at einsehbar.  

 
Schiedlberg auf facebook 

 
 

Um über unseren Ort auf dem Laufenden zu sein 
oder Fotos von Veranstaltungen usw. ansehen zu 
können, müssen Sie kein registriertes Facebook-
Mitglied sein. JEDER kann sich darüber auf  
 

http://www.facebook.com/schiedlberg  
 

informieren.  
 

 



E i n l a d u n g  z u m  T a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  
 

in der Landwirtschaftsschule Schlierbach:  
am Samstag, 10. November 2012, von 9.00 bis 16.00 Uhr,  

mit Präsentation der Ausbildungsschwerpunkte der Fachschulen Kleinraming 
und Schlierbach sowie der Fachschule für Erwachsene und Biomasse. 

 

an der Technischen Fachschule Haslach 
am Freitag, 23. Nov. 2012, von 13 bis 17 Uhr und 
am Samstag, 24. Nov. 2012 von 8 bis 12 Uhr 

 
 

E i n l a d u n g  z u r  K u n d e n v e r a n s t a l t u n g  
 

Die Raiffeisenbank Schiedlberg lädt alle Schiedlbergerinnen und Schiedlberger recht herzlich zum 
Kabarett „Martin Kosch – Best of“ von und mit Martin Kosch aus der Steiermark 
am Donnerstag, 22. November 2012, um 20.00 Uhr im Gasthaus Hiesmayr ein. 

 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

20./21. Okt. Dr. Suda  17./18. Nov. Dr. Suda  22. Dez. Dr. Paireder 
26. Oktober Dr. Luger - Änd.!  24. Nov. Dr. Paireder  23. Dez. Dr. Kern 
27./28. Okt. Dr. Hauser  25. Nov. Dr. Kern  24. Dez. Dr. Luger 
01. Nov. Dr. Paireder  01./02. Dez. Dr. Luger  25. Dez. Dr. Luger 
03./04. Nov. Dr. Rodemund  08./09. Dez. Dr. Mörwald  26. Dez. Dr. Kern 
10. Nov. Dr. Paireder  15./16. Dez. Dr. Hauser  29./30. Dez. Dr. Mörwald 
11. Nov. Dr. Kern     31. Dez. Dr. Kern 
 

Die diensthabenden Ärzte finden Sie auch auf  www.schiedlberg.at/Ärztedienst 
• Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. Samsta-

gordination (falls Bereitschaftsdienst): Dr. Hauser, Dr. Kern, Dr. Paireder, Dr. Mörwald: 09:00 – 11:00 Uhr 
Samstagordination (jeden Samstag, nur für eigene Patienten, falls Bereitschaft auch für Vertretungspa-
tienten): Dr. Luger: 08:00 – 10:00 h, Dr. Suda: 08:00 – 10:00 h, Dr. Rodemund: 08:00 – 12:00 h 
 

• Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages.  
 

• Der Diensthabende hat die Ordination an Sonn- und Feiertagen von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
Urlaub: 27.-28. Dez. 

07251/8020 
0676/7961486 

Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
Urlaub: 17.-19. Okt. 

07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 07228/7264 
0664/9653057 

Dr.  Agnes Hauser-Seidl, St. Mar. 
(Whg. außerh.) 
Urlaub: 2. Nov., 27.-28. Dez. 

07227/8118 
0664/1320184 

Dr. Ferdinand Luger, Neuhofen 07227/6596 Dr. Dieter Rodemund, Neuhofen 07227/4340 
Dr. Andreas Camillo Suda, Neuh. 07227/4795 Ärztenotdienst 141 
 

E n e r g i e s p a r l a m p e n  N I C H T  i n  d i e  M ü l l t o n n e  
 

Energiesparlampen gehören keinesfalls in den Restmüll. Sie enthalten - ebenso wie Leuchtstoff-
röhren – geringe Mengen an Quecksilber, aber auch andere, wiederverwertbare, wertvolle Roh-
stoffe. Nur wenn sie entsprechend entsorgt werden, können diese auch genutzt werden.  
 



Wenn Sie eine neue Energiesparlampe kaufen, muss der Handel Ihre alte Lampe zurücknehmen. 
Andernfalls bringen Sie bitte ausgediente Energiesparlampen zu einem Altstoffsammelzentrum 
(Sierning, Neuhofen, …) 
 

 

© Bernhard Kern / BMLFUW 

Energiesparlampen sind generell robust und gehen viel seltener zu Bruch 
als Glühbirnen. Passiert das trotzdem, so reicht es aus, die Scherben zu-
sammen zu kehren und in einen verschließbaren Behälter zu geben. Nicht 
saugen oder mit bloßen Händen berühren und den Raum gut durchlüften. 
Auch zerbrochene Energiesparlampen gehören nicht in den Restmüll 
sondern ins Altstoffsammelzentrum. 

 

A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  
 

 

Eva Rossmann:  
Unter Strom 
 

Im neuen Mira-
Valensky-Krimi liefern 
sich Ökoaktivisten und 
Energiekonzerne einen 
mörderischen Kampf 
im Namen der Umwelt. 
 

 

Angelika Kirchmaier:  
Xunde Jause 
 

300 kunterbunte Ideen und Rezepte, 
viele davon auch für Kinder, machen 
Lust auf eine gesunde Jause zwi-
schendurch, ohne schlechtes Gewis-
sen und Reue. Wer sich gesund er-
nähren will, dem geht dieser Jausen-
Ratgeber kompetent zur Hand. 

 

 
 

 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 – 09:00 Uhr (an Schultagen)  
und 17:00 – 19:00 Uhr 

 

Sonntag 08:45 – 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
  

www.schiedlberg.bvoe.at 
e-Mail: buecherei.schiedlberg@aon.at Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

n ä c h s t e r  A b f a l l a b f u h r t e r m i n  
 

Freitag, 23. November 
 

B i o a b f a l l - T e r m i n e  
 

Donnerstag, 25. Okt.  Donnerstag, 15. Nov.  Donnerstag, 13. Dez.  
 Donnerstag, 29. Nov.  Donnerstag, 27. Dez.  

 

l e t z t e  G r ü n s c h n i t t ü b e r n a h m e  2 0 1 2  
 

Die letztmalige Übernahme von Grün- und Strauchschnitt erfolgt – je nach Witterungsbedingun-
gen – voraussichtlich am Freitag, 9. November, und Samstag, 10. November 2012. 
 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  
 

Mittwoch, 14. November Mittwoch, 19. Dezember jeweils vormittags 
 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251-255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben!  

http://www.schiedlberg.bvoe.at/


E i n l a d u n g   zum 

 
 

 

 
 

Ihr 
 
 

 
 

 

Bürgermeister 

Schiedlberg, am 11. Oktober 2012 
 

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 
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